
D E N K M A L P F L E G E M A ß N A H M E N 

 

OBJEKT:         HISTORIE/DENKMALWERT 

Nr.: P-Do 1         Es handelt sich um eine spätromanische, 1138 bis 1162 einheitlich in 

          Tuff errichtete, klar gegliederte Gewölbebasilika mit östlichem, von 

Lage:          achtseitigem Vierungsturm überragtem Querschiff. 

Kloster Knechtsteden       Die Doppelchoranlage besteht aus einem polygonalen, fünfseitigen 

41540 Dormagen-Knechtsteden      Chorabschluß mit flankierenden Türmen sowie einer halbrunden  

          Apsis im Westen. 

Eigentümer: Missionsgesellschaft      Die Klostergebäude an der Nordseite stammen im Kern aus dem 17. 

                    vom Heiligen Geist      und 18. Jahrhundert und sind nach einem Brand weitgehend erneuert 

   - Spiritaner -       worden. 

 

Unterschutzstellung: 15.05.1984      NUTZUNGSART 

          Kloster/Kirche 

 

          ZUGÄNGLICHKEIT 

          zu den angeschlagenen Öffnungszeiten 

 

          GEPLANTE ARBEITEN 

          Anstrich der Klosterbasilika 

                     

          FINANZIERUNG 

          8. Bauabschnitt:  

          Kosten:      214.000,00 EUR 

          Eigenanteil (Förderverein)       35.000,00 EUR 

          Stadt:       -- 

          Land:       --    

          Kreis:                          20.000,00 EUR 

          Deutsche Stiftung Denkmalschutz      20.000,00 EUR 

          Zuschuss Erzbistum      139.000,00 EUR  

  

 

 


